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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

ASV Rott/Inn : ASV Eggstätt III 
Freitag, 13.01.2023, 20:00 Uhr

Coppola tütet den Sieg für den ASV Rott/Inn ein

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des ASV Rott/Inn am Freitagabend
in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht unverdienten 6:4-
Endstand (20:16 Sätze) in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Ost) Partie gegen den ASV Eggstätt III gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag
Richard Dullinger, der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Tschetsch / Coppola ihren
Gegnern Widl / Böckl letztlich beim 5:11, 11:2, 9:11, 9:11 nicht gefährlich werden. Mit nur einem
Satzverlust gingen am Nachbartisch Ried / Dullinger gegen Jaworek / Wedel durchs Ziel, denn das
Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Mit 3:1 hatte Franz Tschetsch im Doppel gegen Bernhard Böckl die Nase vorn und
bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Rainer Ried bei der letztlich
nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Andreas Widl. Wenig später ging es beim Stand von 2:2
weiter, als das untere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Recht kurzen Prozess machte am
Nachbartisch indes Richard Dullinger beim 11:7, 11:7, 11:6 mit Falk Wedel. Eher wenig Gegenwehr
bekam Damiano Coppola beim 11:4, 11:7, 11:6 von Stefan Jaworek. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des ASV Rott/Inn und des ASV Eggstätt III. Franz Tschetsch verlor sein Spiel
wiederum gegen Andreas Widl unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 0:3. Nur
einen Satzerfolg verbuchte Rainer Ried bei seiner Niederlage gegen Bernhard Böckl. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Obwohl Richard Dullinger fast aussichtslos
mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Stefan Jaworek zurück ins Match und gewann die
Partie noch im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten
Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch
einmal um alles. Damiano Coppola hatte seinen Gegner Falk Wedel beim ungefährdeten Sieg in drei
Sätzen komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten
Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der
Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den ASV Rott/Inn beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der ASV Rott/Inn nun ein Punktekonto von 9:9 Punkten auf, während
der ASV Eggstätt III vor dem nächsten Spiel, das am 20.01.2023 gegen den TSV Babensham VIII
ansteht, 13:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des ASV Rott/Inn bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 24.01.2023 gegen den SV Schechen 1925 II.

 Statistik:
 ASV Rott/Inn

Doppel: Tschetsch / Coppola 0:1, Ried / Dullinger 1:0 
Einzel: F. Tschetsch 1:1, R. Ried 0:2, R. Dullinger 2:0, D. Coppola 2:0 

 ASV Eggstätt III
Doppel: Widl / Böckl 1:0, Jaworek / Wedel 0:1 
Einzel: A. Widl 2:0, B. Böckl 1:1, S. Jaworek 0:2, F. Wedel 0:2


